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questura von bologna 
kriminalpolizei

von: po li zei haupt in spek to rin gra zia 
negro
an: salvo mont al bano c/o kom mis sa riat 
von vigàta
betr.: bitte um aus kunft bez. gold fisch­
tö tung

Lie ber Kol lege,
ich schreibe Dir aus ei ge ner In itia tive, ohne dass mein 

Vor ge setz ter oder gar der Po li zei prä si dent da von wüss te, die 
meine Ei gen mäch tig keit, das sage ich Dir gleich, nicht gut­
hei ßen wür den, denn sie fol gen in o. g. An ge le gen heit ei ner 
völ lig an de ren Er mitt lungs hy po the se. Ich muss Dich so gar 
dar über in for mie ren, dass die von mir ge führ ten Er mitt lun­
gen nicht nur nicht ge neh migt sind, son dern von mei nen 
Chefs aus drück lich un ter sagt wur den. Wenn Du mir also 
nicht wei ter hel fen willst, ver stehe ich das und werde Dich 
nicht wei ter be hel li gen. Ich bitte Dich nur, die Sa che für 
Dich zu be hal ten und sie mit kei nem Wort ge gen über Drit­
ten zu er wäh nen.

Wenn Du mich al ler dings un ter stüt zen wol len soll test, 
wäre ich Dir dank bar. Ich füge die sem Schrei ben den Be­
richt des Kol le gen vom Strei fen dienst bei, der am Tat ort war, 
wie auch die ers ten Er mitt lungs er geb nisse, ebenso eine Ko­
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pie der Liste der sich in un se rem Be sitz be find li chen Be weis­
stü cke (die an de ren dürf ten un sere Freunde von den Ca­
ra bi nie ri an sich ge nom men ha ben, die eben falls am Tat ort 
wa ren).

Mit Dank und Gruß

PS: Doch so fern ich Dich auch nur ein biss chen kenne und 
Dein Ruf der Wahr heit ent spricht, bin ich si cher, dass Du 
mir hel fen wirst.

9

ques tura von bo lo gna 
strei fen po li zei

dienst be richt

Der Un ter zeich nete, Po li zei ober meis ter rossini ivan, 
Mann schafts lei ter der Streife 10, gibt ge mein sam mit Po li­
zei meis ter ara goz zi ni lu ci ano zu Pro to koll:

Heute, am 27.05.2006 um 23:05 Uhr, er hielt der Un ter zeich­
nete von der Ein satz zen trale die An ord nung, sich in die Via 
Altaseta 4 zu be ge ben, wo ei nem An ruf bei der Not ruf num­
mer 113 zu folge eine Lei che ge fun den wor den sei.

Nach dem ich mich un ver züg lich an den be zeich ne ten 
Ort be ge ben hatte, traf ich auf der Straße Si gnor albertini 
giulio an (An ga ben zur Per son s. Bei blatt), der uns in er­
reg tem Zu stand in die dritte Etage des Wohn hau ses führte. 
Dort stellte ich das Vor han den sein ei nes männ li chen Leich­
nams fest, der rück lings auf dem Kü chen fuß bo den lag.

Nach dem ich der Ein satz zen trale te le fo nisch Be richt 
er stat tet hatte, bin ich zur münd li chen Ver neh mung des  
albertini über ge gan gen, wel cher er klärt:

Er habe sich zur Woh nung des mag ni fi co ar tu ro be­
ge ben, sei n Freund seit ei ni gen Jah ren, um die sen zu be su­
chen, und weil er auf sein wie der hol tes Klop fen keine Ant­
wort er hielt, habe er mit ei nem ihm sei tens des mag ni fico 
an ver trau ten Schlüs sel die Tür ge öff net. Beim Ein tre ten habe 
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er den Na men des Freun des ge ru fen, je doch keine Ant wort 
er hal ten, bis er schließ lich die Kü che be tre ten habe, wo er 
den mag ni fico mit ei ner Plas tik tüte über dem Kopf auf 
dem Rücken liegend auf dem Fuß bo den sah. Nach dem er 
sich von sei nem ers ten Schock er holt habe, so der alber­
tini, habe er die Woh nung ver las sen, um mit sei nem Handy 
die 113 an zu ru fen.

Auf meine un mit tel bar erfolgte Frage er klärte der al ber­
tini, nichts an ge fasst zu ha ben, gab aber leicht ver le gen zu, 
sein Abend es sen in eine Ecke der Kü che er bro chen zu ha­
ben.

Die Be woh ner der zwei ten und der ers ten Etage, die Fa­
mi lien ro va ti und goranic, diese letz tere von ru mä ni­
scher Na tio na li tät, je doch mit re gu lä rer Auf ent halts er laub nis 
(An ga ben zu den Per so nen s. Bei blatt), be stä ti gen, die Hil­
fe schreie des al ber tini ge gen 22:50 Uhr ge hört zu ha ben.

Mein Ein satz hat von 23:05 Uhr bis 24:00 Uhr statt ge­
fun den.

Gez.
Lei ter Strei fen dienst 
Po li zei meis ter ros sini ivan

11

kri mi nal tech ni sches in sti tut  
spu ren si che rung

an: Dot tor franceschini, Lei ten der Kri mi nal di rek tor 
betr.: Un ter su chungs be richt I in der mord sa che ma­
gni fico

Zu Ih rer Kennt nis nahme an bei die Er geb nisse der von uns 
am 27.05.2006 um 24:00 Uhr in der Via Altaseta 4 durch­
geführ ten Un ter su chung:

•	 Bei der Lei che han delt es sich um mag ni fico ar turo, 
ge bo ren in Vigàta am 16.10.1960, von Be ruf Spe di teur. 
Er lag mit dem Rü cken auf dem Kü chen fuß bo den und 
war, ab ge se hen von ei nem Schuh, der nach der zei ti gem 
Stand der Er mitt lun gen noch nicht auf ge fun den wer den 
konnte, voll stän dig be klei det mit ei nem wei ßen Hemd, 
ei ner Hose und dem über den Fuß ge zo ge nen zweiten 
Schuh. Letz terer ist ein Mo kas sin der Marke tods, braun, 
Schuh größe 42.

•	 Der Kopf der Lei che steckte in ei ner durch sich ti gen Plas­
tik tüte ohne Auf schrift, durch wel che au gen schein lich der 
Tod her bei ge führt wurde. Auf der Innenseite der Tüte fan­
den sich in Höhe des Mun des Blut spu ren, die ver mut lich 
ent stan den, als sich der mag ni fico im Mo ment des Er­
sti ckens auf die Zunge biss.

•	 Die Lei che wies kei ner lei Ver let zun gen auf, die auf eine 
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kampf ähn li che tät li che Aus ein an der set zung zum Zweck 
der Ver tei di gung schlie ßen las sen. Eine sol che dürfte je­
doch statt ge fun den ha ben. Der zeit wer den Un ter su chun­
gen zur Ur sa chen klä rung ei nes blauen Flecks am lin ken 
Hand ge lenk durch ge führt.

•	 Die Haare der Lei che und der obere Teil des Hem des 
wa ren feucht. In Höhe des Kop fes des mag ni fico fan­
den sich auf dem Kü chen fuß bo den Spu ren ei ner so wohl 
farb­ als auch ge ruch lo sen Flüs sig keit (ver mut lich Was ser). 
Auch hier über sind der zeit Un ter su chun gen im Gang.

•	 Ne ben dem Kopf des mag ni fico fan den sich drei Gold­
fi sche (Typ: vul ga ris), die durch Er sti ckung ver en det sind.

•	 In ei ner Ecke der Kü che ist vor ver dau tes Ma te rial ge sich­
tet wor den, das un se rer Kennt nis nach un ab hän gig von 
dem Fall zu be trach ten ist.

•	 An sons ten scheint sich die Woh nung in ei nem ein wand­
freien Zu stand zu be fin den; of fen sicht lich wur den keine 
Ge gen stände ent wen det. Es sind zahl rei che Fin ger ab drü­
cke ge fun den wor den, die der zeit über prüft wer den.

•	 Es ist kei ner lei Aqua rium oder ver gleich ba res Be hält nis 
für klei nere Fi sche auf ge fun den wor den.

Gez.
Stell ver tre ten der In sti tuts lei ter
Dott. silio bozzi
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questura von bologna 
kriminalpolizei 

zeu gen ver hör pro to koll

Ich, die Un ter zeich nete, gra zia negro, Be am tin im ge­
ho be nen Dienst der Kri mi nal po li zei, er kläre, am 28. Mai 
des Jah res 2006 um 11:30 Uhr in mei nem Büro fol gen des 
Ver neh mungs pro to koll des Zeu gen al ber tini giulio,  
29 Jahre, ge bo ren in Pa via am 13.02.1977, wohn haft in Bo lo­
gna, im Vi co lo dell’In ferno 15, aus ge fer tigt zu ha ben:

•	 Ich kannte Ar turo seit min des tens fünf Jah ren. Ich hatte 
ihn auf der Ar beit ken nen ge lernt, wir wa ren beide bei der 
Spe di tions fir ma ar dui no in Castel Mag gi ore be schäf tigt. 
Ich habe mich auch wei ter hin mit ihm ge trof fen, nach­
dem ich den Ar beit ge ber ge wech selt hatte. Ar turo war ein 
aus ge gli che ner, ge sel li ger Mensch, der nie Pro bleme mit 
an de ren hatte. Ein Mo tiv für seine Er mor dung oder für 
ei nen Frei tod kann ich mir nicht vor stel len.

•	 a.b.e. (Auf Be fra gung er wi dert): Ich bin zu die ser Uhr­
zeit zu ihm ge gan gen, um ein paar cds bei ihm ab zu­
ho len, die ich ihm ge lie hen hatte. Mir war be kannt, dass 
er im mer erst spät zu Bett ging, und ich habe auch in 
frü he ren Fäl len mei nen Be such nie vor her an ge kündigt.

•	 a.b.e. Ich bin nicht ho mo se xu ell und kann ver si chern, 
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dass Ar turo es eben falls nicht war. Zwi schen uns hat es 
nie eine an dere als eine rein freund schaft li che Be zie hung 
ge ge ben.

•	 a.b.e. Ar turo war nicht ver hei ra tet. Er hatte eine Be zie­
hung mit ei ner jun gen Frau na mens ma ra, die ich aber 
nie ge se hen habe und auch in kei ner an de ren Weise iden­
ti fi zie ren könnte.

•	 a.b.e. Ich ver si chere aus drück lich, dass Ar turo nie mals 
Gold fi sche be saß. Er hasste Fi sche, und zwar der art, dass 
er sie nicht ein mal es sen wollte.

•	 a.b.e. Ich habe keine Ah nung, wie diese Fi sche in Ar tu­
ros Woh nung ge kom men sein kön nen.

Aus den vor ste hen den An ga ben ist das vor lie gende Pro to­
koll erstellt wor den, das ge le sen, be stä tigt und un ter zeich net 
wurde.

Giulio Al bert ini
Gra zia Negro
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